
Organisatorisches  
max. 20 TeilnehmerInnen (in der Reihenfolge der Anmeldung) 
Teilnehmerbeitrag: 30 Euro (inkl. Unterkunft im DZ und  
Verpflegung), Bettwäsche ist gegen eine Gebühr ausleihbar. 
Anmeldeschluss: 14. Februar 04 
Sie erhalten bis zum 20.02. eine Anmeldebestätigung oder  
Absage. Der Teilnehmerbeitrag ist unmittelbar nach der Bestäti-
gung zu überweisen: 
Kirchliches Verwaltungsamt WB  
Bank für Kirche und Diakonie, BLZ: 35060190,  
K-Nr: 1551748010, Stichwort: Umwelt und Entwicklung 
Anreiseinfos unter www.mauritiushaus.de oder Tel: 039204-
5277, Mauritiushaus, Walter Rathenau-Str.19a, 39167 Niedern-
dodeleben  
Niederndodeleben hat einen Bahnanschluss (Strecke Magde-
burg-Braunschweig) 
Informationen und Anmeldung 
Katja Geißler, Kirchliches Forschungsheim, Wilhelm-Weber-
Str. 1a, 06886 Lutherstadt Wittenberg, Tel: 03491-4670974, Fax: 
4670971, mail: geissler@kfh-wb.de 
 
        Ich melde mich zur Weiterbildung am 01./02.03.04 an. 

Name:  ............................................................................................... 

Einrichtung:  .................................................................................. 

Anschrift:  ....................................................................................... 

Telefon:  ................................................ 

Fax:  ....................................................... 

e-mail:  ................................................... 

Datum:  ..................... 

Unterschrift:  ........................................... 

Umwelt in der Einen Welt 

Weiterbildung für MultiplikatorInnen 
 

01.-02. März 2004 
 

Foto von Klaus Ackermann 



Wir möchten zu unserer Weiterbildung vom 01.März bis 02.März 
in das Mauritiushaus in Niederndodeleben (unweit von Magde-
burg) einladen.  
“Umwelt in der Einen Welt” steht im Mittelpunkt der Weiterbildung, 
die sich an MultiplikatorInnen im Bildungsbereich, besonders Eine-
Welt und Umwelt richtet. Globalisierung ist eines der zentralen The-
men, die derzeit das politische Tagesgeschehen bestimmen. Dass Kli-
ma, Wasser, Ökosysteme,... weltweit durch Stoff- und Energieflüsse 
miteinander verbunden sind, ist uns nichts Neues. Doch oft stehen 
wir hilflos vor den komplexen Zusammenhängen, die unser Leben 
und unsere Natur mit dem Kleinbauern in Malaysia, dem Regenwald 
Amazoniens, der Tafel Schokolade und dem T-Shirt aus Baumwolle 
verbinden. Noch schwieriger ist es, dies Schülern, Jugendlichen oder 
Erwachsenen zu vermitteln. An diesen zwei Tagen möchten wir Ihnen 
sowohl Wissen als auch Methoden für die Bildungsarbeit zu weltwei-
ten Umweltthemen weitergeben.  
Themenkomplexe der Weiterbildung sind: 

Lebensstandards und Lebensstile in Nord und Süd und ihre Fol-
gen für die Umwelt  
Lebensraum Regenwald 
Fairer Handel  

Kreatives Arbeiten, Spiele, Geschichten und Märchen....Mit vielen  
Methoden lassen sich auch komplexe Zusammenhänge auf interessan-
te und anregende Weise vermitteln. Die Teilnahme an der Weiterbil-
dung soll es Ihnen ermöglichen, selbst Bildungsangebote zu diesem 
Themenbereich mit verschiedenen Zielgruppen vorzubereiten und 
durchzuführen.  
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 
Uta Brux                   Katja Geißler 
Bildungsreferentin               Projektstelle  
Mauritiushaus                     Umwelt und Entwicklung 
Niederndodeleben e.V.               Forschungsheim  
 
 
Die Weiterbildung wird vom Evangelischen Entwicklungsdienst (eed) 
und von der Landeszentrale für politische Bildung gefördert. 

Ablauf 

Montag, 01. März 

10.00 Uhr       Begrüßung, Kennen Lernen 

11.00              Thematischer Einstieg: globale Umwelt 

12.00              Mittagessen 

13.30              Arbeiten mit Geschichten und Märchen  

15.00              Kaffeepause 

15.30               “Auf dem Holzweg” ein Spiel zu Umwelt und 

Entwicklung 

18.00              Lebensraum Regenwald 

19.00              Abendbrot 

20.00              Regenwald - kreatives Bauen  

bis gegen 21.30 Uhr 

 

Dienstag, 02. März 

8.00                Frühstück 

9.00                Fair handeln—Kakao, Kaffee, Tee 
                      Wie funktioniert der Faire Handel und wozu 
                      brauchen wir ihn? 
                      Aktionsideen für Gruppen 

12.00              Mittagessen 

13.30              Fair handeln – Methoden für die Bildungsarbeit 

15.00              Auswertung 

15.30              Kaffee 

Ende gegen 16.00 Uhr 


